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WIEN – Gemäß dem Motto „Teile 
Wissen wie Komplimente“ präsen-
tiert das Schulungszentrum ICDE 
der Ivoclar Vivadent in Wien zum 
Start ins neue Jahr ein spannendes 
und umfangreiches Schulungsange-
bot. Offeriert werden Kurse und 

Vorträge für Zahnärzte, Zahntechni-
ker und die zahnärztliche Assistenz.

Zahnmedizinische Kurse
Traumatische Verletzungen von 

Frontzähnen sind eine Herausforde-
rung für Behandler. Steffen Schnei-
der hat sich mit dieser Thematik 
ausführlich beschäftigt und gibt im 
Rahmen eines Kurses mit prakti-
schen Übungen wertvolle Empfeh-

lungen betreffend Diagnostik und 
Therapie. 

Dr. Knut Hufschmidt präsen-
tiert innerhalb eines Vortrages mit 
anschließendem Kurs Tipps, Tricks 
und zeitgemäße Behandlungsstrate-
gien für direkte Composite-Res

taurationen. Dabei wird der Bogen 
von Einzelzahnversorgungen bis hin 
zu festsitzenden Komplettsanierun-
gen gespannt. Die Erfüllung ästheti-
scher Parameter stehen ebenso im 
Fokus wie die Umsetzung funktio-
neller Aspekte. Der Workshop ist  
so konzipiert, dass die vorgestellten 
Restaurationstechniken direkt in 
den Praxisablauf integriert werden 
können.

Mit Dr. Martin von Sontagh 
stellt sich in Österreich ein neuer  
Referent vor, der über einen großen 
Erfahrungsschatz im Bereich Bru
xismus-Störungen verfügt und ent-
sprechende Therapiekonzepte vor-
weisen kann. In dem Kurs wird die 

Vorgehensweise bei aufwendigen 
Full-Mouth-Rehabilitation erklärt.

Zahntechnische Kurse
ZTM Carola Wohlgenannt hat 

sich in Deutschland einen beachtli-
chen Ruf als Meisterin der Front-
zahnästhetik mit Vollkeramik erar-
beitet. In ihrem Kurs wird ein an-
spruchsvoller Fall eines Veneers zwi-
schen zwei Kronen erarbeitet. Ziel ist 

das Experimentieren mit den Mas-
sen von IPS e.max und der richtigen 
Rohlingsauswahl, um zu einem äs-
thetisch überzeugenden Endergeb-
nis zu kommen.

ZTM Annette von Hajmasy und 
ZTM Jürg Stuck sind gleich zwei Mal 

zu Gast im ICDE und widmen sich 
im Rahmen eines Curriculums für 
Implantatprothetik einem komple-
xen Patientenfall mit einer telesko-
pierenden Versorgung auf Implanta-
ten. Der Kurs richtet sich an versierte 
Zahntechniker, die ihr Wissen und 
ihre Fähigkeiten in diesem Bereich 
vertiefen möchten. Dieser Kurs wird 
von Straumann als Kooperations-
partner unterstützt. 

Kurse für Einsteiger wie auch für 
Fortgeschrittene mit digitalen Ferti-
gungstechnologien runden das An-
gebot für Zahntechniker ab. 

Kurse für Praxis und Labor 
Aufgrund des regen Zuspruchs 

im Vorjahr wurden die Schulungen 
im Bereich Social Media erweitert. 
Die Bewerbung von Labors und Pra-
xen über Facebook wird ein immer 
wichtigerer Kommunikationskanal. 
In 2018 gibt es daher erstmals einen 
Kurs, der aus zwei aufbauenden  
Modulen besteht, die aber bei entspre
chendem Bedarf separat gebucht 
werden können. 

Modul 1 beschäftigt sich mit den 
Grundlagen von Kommunikation 
als Teil des unternehmerischen Mar-
ketings, wie auch der Erstellung 
einer Unternehmensseite. Die Er
klärung der Grundfunktionen und 
die Nutzung anhand praktischer 
Übungen sind wesentlicher Teil der 
Praxisübungen. 

Das vertiefende Modul 2 widmet 
sich der Gestaltung spannender In-
halte, der Statistik von Facebook- 
Seiten und Möglichkeiten, auf der 
Plattform zu werben.

Weitere Informationen und 
Kursbuchungen unter www.ivcoclar-
vivadent.at/icde. DT
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Schulungen mit Format – für Zahnärzte, Zahntechniker und die zahnärztliche Assistenz
Kursprogramm 2018 im International Center for Dental Education (ICDE), Wien.

BERN – Ganz viel Neues erwartet 
Sie. Gemeinsamer Nenner dieser 
Neuerungen: Besucher und Ausstel-
ler kommen schneller miteinander 
ins Gespräch. Organisator Ralph  
Nikolaiski informiert, was die Gäste 
der Dentalschau konkret erwartet.

Bevor man irgendetwas anderes 
tut, sollte man diese Termine eintra-
gen: 31. Mai bis 2. Juni 2018, Don-
nerstag bis Samstag, DENTAL 
BERN. Anreisen darf man schon 
früh, denn neu öffnet die Messe be-
reits um halb neun – eine halbe 
Stunde, bevor die SSO-Vorträge be-
ginnen.

„Das heißt“, so Messe-Organisa-
tor Ralph Nikolaiski, „man kann 
sich vor dem SSO-Kongress gleich 
an der DENTAL BERN treffen, ge-
meinsam etwas anschauen oder ein-
fach mit Kollegen schon einmal 
einen Kaffee trinken.“ Beeilen muss 
sich mit dem Kaffeetrinken nie-
mand: Der SSO-Kongress ist neu 
ganz nah an die Messe gerückt. In 

weniger als einer halben Minute 
sitzt man im Vortrag.

Noch gesprächiger
Wer dann durch die Messe 

schlendert, merkt sofort: Es sieht 
übersichtlicher aus, wie eine Arena. 
Und irgendwie ist man sich näher als 
sonst. Zumindest ist man nahezu 
andauernd in einem Gespräch, trifft 
immer sofort jemanden, den man 
kennt. 

„Der Grund ist total banal“, sagt 
Ralph Nikolaiski. „Man trifft sich 
häufiger, weil man näher beisammen 
ist.“ Alle Gänge seien jetzt überall 
drei Meter breit. Vorher seien das bis 

zu sechs Meter gewesen. Nikolaiski: 
„Eine einfache Maßnahme, doch 
wird so alles schöner und sozusagen 
gesprächiger.“

Als Besucher kann man somit ei-
niges erwarten: neueste Geräte und 
Apparaturen, Dienstleistungen und 
Verfahren – und ein fröhliches, ge-
sprächiges Wiedersehen mit alten 
und bald neuen Bekannten. Also: 
Datum notiert? DT
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Bringt Dentalprofis ins Gespräch: Ralph Nikolaiski, Organisator der DENTAL BERN 
2018.

DENTAL BERN 2018
Die größte Dentalmesse der Schweiz 
vom Mittwoch, 31. Mai, bis Freitag, 
2. Juni 2018: Drei Tage Messeerleb-
nis für Dentalprofis – offenbar so 
attraktiv, dass viele von den über 
6.000 Besuchern sogar aus dem 
Ausland anreisen. Natürlich, das 
kann auch am Standort Bern liegen: 
Schöne Stadt, schnell erreichbar 
und was für ein Panorama. Wir er-
warten Sie!

www.dentalbern.ch

Bitte vormerken: Die neue DENTAL BERN 2018
Vom 31. Mai bis 2. Juni 2018 öffnet die größte Dentalmesse der Schweiz ihre Türen.

Im Tech Gate Vienna in Wien befindet sich das neue  
Fortbildungszentrum ICDE. (© OEMUS MEDIA AG)


